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Inhaltliche Schwerpunkte
Der Kurs ist modular aufgebaut. Die Module 
umfassen u. a. folgende Themen:
–	 Theoriegeleitet handeln – wissenschaftliches 

Arbeiten, Qualitätsmanagement und 
Lerntheorien

–	 Grundlagen der Didaktik und Pädagogik 
–	 Grundlagen der Anleitung – Lernprozesse 

planen, durchführen und evaluieren
–	 Rechtliche Rahmenbedingungen im Hinblick 

auf relevante Aspekte der Praxisanleitung
–	 Beratung, Anleitung, Kommunikation und  

Konfliktlösung im beruflichen Kontext

Prüfungen
Die Abschlussprüfung umfasst eine praktische  
Überprüfung im Simulationsraum sowie 
eine schriftliche Ausarbeitung während der 
Weiterbildung.

Voraussetzungen 
Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung als 
–	 examinierte Altenpfleger/innen
–	 Gesundheits- und Krankenpfleger/innen
–	 Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/

innen
–	 Pflegefachmann/-frau

Praxisanleiter/innen begleiten Lernende 
in Pflegeberufen auf ihrem Weg ins 
Berufsleben und helfen dabei, sich 
angesichts der vielschichtigen Aufgaben 
und Prozesse zurecht zu finden. Sie 
gestalten die fachpraktische Ausbildung 
mit, leiten Auszubildende an, begleiten 
sie bei Prüfungen und agieren als 
fachkompetenter Ansprechpartner.

Dauer und Veranstaltungsort
Die pädagogische Zusatzqualifikation 
zum Praxisanleiter/innen findet berufs
begleitend im Helios Bildungszentrum 
Südniedersachsen in Osterode statt.  
Die 300 zu absolvierenden Stunden sind 
auf acht Blockwochen verteilt.

Veranstaltungsziel
Ziel ist es, die zukünftigen Praxisanleiter/
innen dazu zu befähigen,
–	 alle in der Praxis Lernenden 

(Auszubildende, neue Mitarbeiter, 
Praktikanten, Pflegehelfer, ggf. auch 
pflegende Angehörige) während 
ihres Lernprozesses professionell zu 
begleiten.

–	 die Einführung neuer Arbeitstechniken 
und -standards zu unterstützen und 
sich bei der Umsetzung aktiv zu 
beteiligen.


